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Wussten Sie, dass es in Alling …
… interessante Unternehmen gibt, die oftmals nicht
für alle Bürger/innen präsent sind?

Manchmal erschließt sich nicht ohne Weiteres, was in
ihnen steckt! Heute stellen wir die Swingolf- und
Fußballgolfanlage mit Café auf dem Angerhof
unter neuer Leitung vor. Wir haben mit dem Päch-
ter Carsten Heß gesprochen.

Alle Interviews können Sie auf unserer Homepage
unter „Aktuelles aus Wirtschaft & Gewerbe“ nach-
lesen. Haben Sie eine Idee, welches Unternehmen
oder welche Persönlichkeit einmal vorgestellt werden
sollte? Oder möchten Sie Ihr eigenes Unternehmen
vorstellen? Vorschläge gerne an Andrea Binder, Tel.
379490-20, E-Mail: binder@alling.de.

      Hans Friedl, Mittelstands- und Gewerbereferent

Wie heißt das Unternehmen? Wer führt es?
SwinGolf- und FußballGolf-Anlage mit Café Anger-
hütt’n. Mit meiner Lebensgefährtin Monika
Schmucke r gemeinsam betreibe ich die Anlage seit
diesem Frühjahr.

Wie ist es dazu gekommen?
Vor 3,5 Jahren habe ich begonnen, in meiner Freizeit
SwinGolf zu spielen. Von unserem Wohnort Holz-
hausen ist es ein Katzensprung, wir haben viele Stun-
den unserer Freizeit hier verbracht. Schon bald hat
mich der sportliche Ehrgeiz gepackt. Ich bin dem
SwinGolf-Club Alling beigetreten und habe begon-
nen, Turniere zu spielen. Letztes Jahr konnte ich bei
den Deutschen Meisterschaften auf dem Angerhof
den Titel gewinnen. In diesem Frühjahr wurde ein
neuer Pächter für die Anlage gesucht. Andernfalls
sollte sie schließen. Unser SwinGolf-Club Alling e.V.
hätte seine Heimat verloren. Wir haben uns entschie-
den, die Anlage zu pachten und wagen nun mit un-
serem geliebten Hobby und Sport einen Neuanfang.
Ich freue mich auf die Herausforderung.

Was ist geboten am Angerhof?
Wir haben einen Fußball-Golfplatz, er ist für jeden
geeignet. Für Kindergeburtstage mit Anfängern
eben so wie für ambitioniertere Fußballer, die ihr
Können unter Beweis stellen wollen. Wir haben die
Anlage aufgepeppt und witzige Figuren aufgestellt. 
Unser Herzstück ist die SwinGolf-Anlage. Der Platz
ist einzigartig schön und raffiniert angelegt. Kinder
sollten mindestens ca. 8 Jahre alt sein, nach oben gibt
es keine Grenzen. Für Beginner gibt es einfachere Va-
rianten, für Könner ist sie anspruchsvoll zu spielen.
An der frischen Luft sein, die Aussicht genießen,
ganz in das Spiel versunken – dabei kann man wun-
derbar abschalten und den Alltagsstress vergessen.
Für Betriebsausflüge, Vereinsausflüge oder Ferien-
programm sind wir gerne außerhalb der regulären
Öffnungszeiten da. 
Der Angerhof ist die Heimat des SwinGolf-Club Al-
ling e.V. Jeden Sommer findet hier ein Bundesliga-
Spieltag statt.

„Ich arbeite dort, wo andere ihre Freizeit verbringen“
Carsten Heß schwärmt von seiner neuen Wirkungsstätte.
Tatsächlich hat er hier anfänglich als Gast gespielt – mitt-
lerweile betreibt er gemeinsam mit seiner Lebensgefährtin
Monika Schmucker die Anlage.

In unserem Café Angerhütt‘n gibt es Brotzeit ebenso
wie Kaffee und Kuchen. Wir kaufen regional ein. Die
Kuchen kommen aus Konditoreien in Olching und
Schöngeising, die Brotzeitwurst aus Biburg. Wenn es
mal kühl ist, kann man sich drinnen gemütlich auf-
wärmen. Auf unserer Sonnenterrasse hat man einen
herrlichen Ausblick auf den SwinGolf-Platz und das
Alpenpanorama. An lauen Sommerabenden möchten
wir unsere Terrasse als Biergarten-Betrieb öffnen.
Wie in Bayern üblich, kann jeder seine Brotzeit mit-
bringen, nur die Getränke werden bei uns gekauft.

Gibt es Vergleichbares in der Nähe?
Wir sind einzigartig im Landkreis! Der nächste Fuß-
ballgolfplatz ist im Münchner Osten oder in Augs-
burg. Die nächsten SwinGolf-Plätze sind in Ingol-
stadt, Fürth oder am Bodensee. Viele unserer Besu-
cher kommen aus den Nachbargemeinden und bei-
spielsweise aus der Ammersee-Region. Viele kehren
auf ihrem Spaziergang oder Radlausflug bei uns ein. 

Wie viele Mitarbeiter hat das Unternehmen?
Wir sind zu zweit – meine Lebensgefährtin und ich –
für den Betrieb der Anlage und des Cafés. Für die re-
gelmäßige Platzpflege haben wir einen Mäher beauf-
tragt.  

Haben Sie freie Arbeitsplätze?
Für die Schönwetter-Tage suche ich 1 bis 2 Leute zur
Unterstützung, besonders im Café. Das ist auch als
Job für Schüler/innen oder Student/innen geeignet.
Wer sich erkundigen möchte, kann am besten Freitag
bis Sonntag vorbeischauen, wenn wir geöffnet haben.
Ich bin eigentlich immer hier. 

Was gefällt Ihnen/gefällt Ihnen nicht am Standort
Alling?
Für mich ist hier oben der schönste Arbeitsplatz der
Welt! Wir wohnen in Holzhausen und waren bisher
zum Einkaufen etc. nach Fürstenfeldbruck orientiert.
Seit es die beiden Supermärkte in Alling gibt, fahren
wir oft kurzerhand dorthin. 

                         Das Interview führte Andrea Binder.


